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JAHRESLOSUNG 2025
Prüft alles und behaltet das Gute!

1. Thess. 5, 21

MONATSSPRUCH OKTOBER
Die Güte des HERRN ist's, dass wir 
nicht gar aus sind, seine Barmherzigkeit 
hat noch kein Ende, sondern sie ist alle 
Morgen neu, und deine Treue ist groß.

                                Klagelieder 3,22-23

MONATSSPRUCH NOVEMBER
Wir warten aber auf einen neuen 
Himmel und eine neue Erde nach 
seiner Verheißung, in denen 
Gerechtigkeit wohnt.

2. Petrus 3,13
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An(ge)dacht vonThomas Lißke zum
Monatsspruch Oktober

Wann kommt denn nun das Reich Gottes?
Jesus sagt: Es kommt ganz anders, als 
ihr vielleicht denkt. Es kommt nicht mit 
dem Bus. Ihr müsst nicht an der Halte-
stelle stehen und warten. Ihr könnt nicht
mal sagen: Schau hin, da ist es. Und doch 
ist es da, mitten in diese Welt hinein-
gepflanzt, eingegangen in unser Leben.
Es leuchtet auf in der wunderbaren Schöp-
fung; auch in einem guten Gespräch, 
in einem tröstlichen Wort, einem fröh-
lichen Lied; wenn wir Gottesdienst feiern,
gute Gemeinschaft erleben, Abendmahl
feiern. Wir bekommen eine Ahnung von 
dem Reich Gottes, wenn Menschen ver-
suchen, einander zu verstehen und für-
einander da zu sein. Es ist mitten unter 
uns - überall, wo der Glaube an Jesus 
Christus das Leben von Menschen ver-
ändert.
In Gleichnissen sagt er uns: Gott kommt 
uns nahe, sucht das Verlorene. Und was 
klein beginnt, gewinnt, wird groß. Gott 
lässt es wachsen.

Da erzählt uns Jesus z.B. vom Senfkorn. 
Doch wer denkt bei schmackhaften Senf-
gurken oder einer Bratwurst mit Senf an
den Himmel? (Ich manchmal schon. ☺)
Zu selten aber verbinden wir unser all-
tägliches Leben mit der biblischen Bot-
schaft. Senf könnte uns öfter an das 
Himmelreich erinnern. Senfpflanzen 
können sich an jeder Stelle verwurzeln, 
wo ein bisschen Platz ist. Sie nutzen die 
Lücken und wachsen oft ohne, dass ein 
Mensch etwas dazu tun muss. Sie sind 
nicht anspruchsvoll, aber sie sind da. 
Jesus hat diese Pflanze zum Gleichnis 
erkoren und uns das Reich Gottes wie 
einen Weltenbaum vor Augen gestellt; 
einen Ort, der Lebensraum für alle bie-
tet für Tiere und Menschen.
Aus jedem Samen entwickelt sich ein 
neuer Anfang, ein neues Leben. Das 
Reich Gottes ist mitten unter euch.
Wunderschön wird es sein – auch wenn 
wir gerade eher Saure-Gurken-Zeit er-
leben. Täglich gibt es etwas, dass Men-
schen sauer aufstößt. Manches ist bitter
zu ertragen. 
„Zeit der Not und der Teuerung“ heißt 

das Wort, von dem der Begriff Saure-
Gurken-Zeit abgeleitet ist.
Dagegen helfen die Früchte des Geistes:
Liebe, Freude, Frieden, Geduld, Treue, 
Bescheidenheit.  
Das Reich Gottes ist schon jetzt die 
Würze für unser Leben. Wir können es 
uns schmecken lassen, es wachsen las-
sen und auf Spurensuche gehen, damit 
wir Jesus antworten können: Ja, das 
Reich Gottes ist mitten unter uns. 
Gesegnete Zeit wünscht 
Ihr Pfr. Thomas Lißke. 
 
 

 

An(-ge)dacht
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Gruppen & Kreise / Kinder, Jugend & Familien

Gruppen & Kreise

In Beierfeld im Pfarrhaus:

Frauenfrühstück
Dienstag, 21.10. und 18.11. jeweils 9 Uhr

Senioren-/Frauennachmittag 
Dienstag, 14.10., 11.11. und 09.12.
jeweils 14 Uhr

In Grünhain im Gemeindehaus:

Senioren/Frauennachmittag 
Dienstag, 14.10. und 11.11 jeweils 14 Uhr
 
Mütterkreis 
Mittwoch, 01.10.und 05.11. jeweils 19 Uhr 
 
Frauenkreis 
Dienstag, 07.10. und 04.11.
jeweils 19.45 Uhr 
 
Gesprächskreis junggebliebener 
Ruheständler  
Mittwoch, 8.10. und 12.11.
jeweils 9.30 Uhr

Blaues Kreuz

Gruppe Beierfeld:

Montag, 06.10., 20.10., 03.11., 17.11., 
im Pfarrsaal Beierfeld - 18.45 Uhr

Gruppe Sonnenleithe:

Die Begegnungsgruppe trifft sich am 
14.10., 28.10., 11.11., 25.11. jeweils 
um 18.45 Uhr im Begegnungszentrum 
Sachsenfelder Str. 89.
Vorher, ab 18.30 Uhr Einzelgespräche  
über Drogen-, Suchtprobleme und 
Lebensfragen
Tel.: 03774 27806 oder 03774 61801 
oder 03774 509537

Adventskranzbinden 
Mittwoch, 26.11. ab 14 Uhr im Gemeinde-
haus Grünhain 

Hutzenohmd
... am Dienstag, 2. Dezember um 19 Uhr 
im Gemeindesaal Grünhain
Herzlich eingeladen sind alle, die gern 
einen gemütlichen Abend verbringen 
möchten. Diese Feier ist auch noch ein-
mal als Dank an alle Helfer gedacht.

Kirche für Erntedank schmücken
... am Samstag, 4. Okt. ab 13 Uhr
Die Erntedankgaben (Blumen, Obst, 
Gemüse oder Lebensmittel)  können 
auch gern schon am Freitag abgegeben 
werden. Die Lebensmittel werden nach 
dem Dankgottesdienst der Schwarzen-
berger Tafel gespendet.
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Schatzsucherinsel
1. -3. Klasse
Gemeindehaus Grünhain
wöchentlich freitags 14.30 - 16 Uhr
außer in den Ferien

Vorschulkreis
Gemeindehaus Grünhain
10.10. + 24.10. und 07.11. + 21.11
jeweils 16 Uhr

Eltern-Kind-Kreis
Eltern mit Kindern von 0-6 Jahren
Pfarrhaus Beierfeld
Dienstags, 14-tägig, 15.30 Uhr
07.10., 21.10., 04.11., 18.11.

Junge Gemeinde Spiegelwald
Freitags, 19 Uhr
10.10. in Bernsbach
24.10. in Grünhain 
14.11. in Bernsbach 
28.11. in Beierfeld

Mädchenschar
Mädchen 4.-6./7. Klasse

Freitags um 17 Uhr
24.10. in Bernsbach
07.11. in Beierfeld 
21.11. in Bernsbach

Jungschar
Jungs 4.-6./7. Klasse

Freitags um 17 Uhr
25.10. – gemeinsame JS
08.11. – Beierfeld
22.11. - Beierfeld

Anmeldung bzw. Infos bei Sabine 
Scholz und Daniel Langer.

Gruppen & Kreise / Kinder, Jugend & Familien

Musikalische Gruppen 
 
Kurrende
Jeden Mitwoch um 16.30 Uhr 
im Gemeindesaal Lauter (siehe S. 8)

Kantorei 
Kantorei: jeden Montag, 19.30 Uhr 
Gemeindesaal Bernsbach 

Freitagschor
Jeden Freitag um 18 Uhr 
im Pfarrsaal Beierfeld
 
Posaunenchor Beierfeld
nach Absprache
 
Posaunenchor Grünhain 
Jeden Montag um 17.30 Uhr 
im Gemeindesaal Grünhain
 
Band "Cross of Ashes" 
nach Absprache
Ansprechpartner Moritz Holm 
(Tel.: 017655096041)
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Martinstag
Beierfeld am 11.11.25: 

17 Uhr Lampionumzug ab Kita 
"Unterm Regenbogen" Beierfeld

zum Martinsspiel 
in der Christuskirche. 

Anschließend gibt es einen 
Imbiss im Pfarrgarten.

 

Gruppen & Kreise / Kinder, Jugend & Familien
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Gruppen & Kreise / Kinder, Jugend & Familien

Anlichteln & Sternheben 2025

Samstag, 29.11.2025 - Grünhain
14.30 Pyramidenanschieben

15 - 16.30 Uhr Weihnachtliches
Basteln im Pfarrhaus 

16.30 Uhr Puppentheater mit Andacht
im Gemeindesaal Grünhain 

1. Advent
Sonntag, 30.11.2025 - Beierfeld

10 Uhr Gottesdienst mit 
Taufe und Kindergottesdienst

15 - 17.30 Uhr Weihnachtliches Basteln und 
Laternenbastelei im Pfarrhaus Beierfeld

18 Uhr Sternheben an der Christuskirche

Anlichteln & Sternheben

7
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Gruppen & Kreise / Kinder, Jugend & Familien

ANGEBOTE FÜR KINDER UND FAMILIEN 2026ANGEBOTE FÜR KINDER UND FAMILIEN 2026

8
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Gruppen & Kreise / Kinder, Jugend & Familien

ANGEBOTE FÜR KINDER UND FAMILIEN 2026ANGEBOTE FÜR KINDER UND FAMILIEN 2026
30.01. – 01.02.26 . MEHR-GENERATIONEN-MUSIKWOCHENENDE . (von 0 bis 99)
Ob Groß, ob Klein, Alt oder Jung - gemeinsam musizieren zum Lob unseres Schöpfers ... lasst es uns gemeinsam tun! 
Seid ihr dabei?

1. Winterferienwoche . KINDER - WINTER - TAGE . (1. bis 6. Klasse)
Ihr habt Langeweile in den Winterferien, weil vielleicht wieder mal der Schnee fehlt? Nicht bei uns! Gemeinsam verbringen wir 
eine tolle Zeit. Für Kinder der 1.-6. Klasse

1. Maiwochenende . MÄDELSZEIT . (4. bis 7. Klasse)
Mädchenschar mal anders - mit Übernachtung und vielen anderen gemeinsamen Aktionen.

22. – 25.05.26 . JUGEND-/KONFIRÜSTZEIT . (ab 8. Klasse)
Hier kommen die Teenies und Jugendlichen auf ihre Kosten. Gemeinsam unterwegs sein, miteinander Gott entdecken und 
Glauben leben

17. – 28.08.26 . KINDER-SING-WOCHE . (1. bis 8. Klasse)
Gemeinsam ein Musical einstudieren und zum Vugelbeerfast am 04.10.2026 in Lauter aufführen.
Wer singt gern, spielt gern Theater, stellt Requisiten her...?

SONNTAGS . GOTTESDIENSTE FÜR FAMILIEN
Genaue Daten unter https://www.kirche-spiegelwald.de ▶ Gottesdienste und Veranstaltungen
Ein besonderer Hinweis vorab: Karfreitag, 03.04.26: Ein Kreuzweg für Familien (Start in der Christuskirche Beierfeld mit 
Wanderung auf den Spiegelwald)

ANSPRECHPARTNER:
Gemeindepädagogen: Daniel Langer, Sabine Scholz, Lydia Winter	 Kantoren: Stefanie und Alexander Tröltzsch
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Gottesdienste & Veranstaltungen

Christuskirche Beierfeld St.-Nicolai-Kirche Grünhain Kapelle Waschleithe

05.10.25
Erntedankefest

10 Uhr Gottesdienst zum 
Erntedank mit Helferdank

9 Uhr Gottesdienst zum 
Erntedank mit Helferdank und 
Taufe

12.10.25
17. Sonntag nach 
Trinitatis

17 Uhr Gottesdienst mit 
Ephoralkollekte 10 Uhr Gottesdienst

19.10.25
18. Sonntag nach 
Trinitatis

10 Uhr Gottesdienst

Kollekte: Kirchliche Männerarbeit

26.10.25
19. Sonntag nach 
Trinitatis

10 Uhr Gottesdienst zum 
Kirchweihfest 

27.10.25 19.30 Uhr Konzert für Orgel und 
Trompete zum Kirchweihmontag

31.10.25
Reformationstag

17 Uhr Gemeinsamer Gottesdienst 
zum Reformationstag

Kollekte: Gustav-Adolf-Werk

02.11.25
20. Sonntag nach 
Trinitatis

10 Uhr Gottesdienst 
10 Uhr Familiengottesdienst mit 
Singspiel "Die Schöpfung" mit 
Gabi & Amadeus Eidner Ki
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Gottesdienste & Veranstaltungen

Christuskirche Beierfeld St.-Nicolai-Kirche Grünhain Kapelle Waschleithe

09.11.25
Drittletzter Sonntag 
im Kirchenjahr

10 Uhr Gottesdienst für verfolgte 
Christen weltweit, mit Filmbeitrag 
von Open Doors bei LKG, die 
Kollekte wird für ein Hilfsprojekt 
für verfolgte Christen verwendet

10 Uhr Friedensgottesdienst 

14.11.25 19 Uhr Gottesdienst für die ganze Gemeinde "Jugend trifft Gemeinde" in der St.-Nicolai-Kirche 
Grünhain, anschließend "Bring&Share"–Buffet (Jeder darf gern etwas mitbringen.)

16.11.25
Vorletzter Sonntag 
im Kirchenjahr

9 Uhr Gottesdienst 

19.11.25
Buß- und Bettag

10 Uhr gemeinsamer Gottesdienst 
mit methodistischen 
Geschwistern 

23.11.25
Ewigkeitssonntag

9.30 Uhr Gottesdienst mit 
Rockmesse "MASSive" und 
Verlesung der Verstorbenen 

10 Uhr Gottesdienst mit 
Gedenken der Verstorbenen des 
letzten Kirchenjahres 

13.30 Uhr Posaunenblasen auf 
dem Friedhof

9 Uhr Gottesdienst 
mit Gedenken der Verstorbenen 
des letzten Kirchenjahres

30.11.25
1. Advent

10 Uhr Gottesdienst 

18 Uhr Sternheben
10 Uhr Gottesdienst

Kollekte: Arbeit mit Kindern, verbleibt in der Kirchgemeinde
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Gottesdienste & Veranstaltungen

Landeskirchliche Gemeinschaft Beierfeld - Bockweg 5

Gemeinschaftsgottesdienste 
Sonntag, 05.10.25	 15 Uhr 	 mit Kaffeetrinken
Sonntag, 12.10.25	 10 Uhr	 Gemeinsam in der Christuskirche Beierfeld
Sonntag, 19.10.25	 17 Uhr	
Sonntag, 26.10.25	 17 Uhr
Sonntag, 02.11.25	 15 Uhr	 mit Kaffeetrinken
Sonntag, 09.11.25 	 10 Uhr	 Gemeinsam in der LKG Beierfeld
Sonntag, 16.11.25	 17 Uhr
Sonntag, 23.11.25	 17 Uhr
Sonntag, 30.11.25	 17 Uhr

Kinderfrühstück 			   Frauenstunde
Samstag, 11.10.25 in der LKG Rittersgrün	 Montag, 06.10. & 03.11.25
um 9 Uhr    			   jeweils 15 Uhr

Bibel- und Gebetsstunde 		
Mittwoch, 08. + 22.10. & 05. + 26.11.25	     
jeweils 17 Uhr			 
 

   

   

Denn mich verlangt danach, euch zu sehen, 
damit ich euch etwas mitteile an geistlicher Gabe, um euch zu stärken, 

das ist, dass ich zusammen mit euch getröstet werde 
durch euren und meinen Glauben, den wir miteinander haben.

Römer 1,11-12

Herzlichen Dank für Einsendung 
dieser vielen schönen Titelbilder.

Für die nächste Ausgabe suchen wir ein 
Foto – am besten im Querformat – zum 

Monatsspruch Dezember 
oder zu Weihnachten:

Gott spricht: Euch aber, die ihr meinen 
Namen fürchtet, soll aufgehen 

die Sonne der Gerechtigkeit und Heil 
unter ihren Flügeln. (Mal 3,20)

Bitte max. 1 Foto an post@loupix.de 
(Luise Egermann) senden.

Korrekturleser gesucht

Wir suchen Menschen, die ein 
Auge für Rechtschreibung und 

Grammatik haben und auch noch 
einmal Daten überprüfen würden.
Bei Interesse melden Sie sich bitte 

in den Kanzleien, bei Pfarrerin 
Friederike Meinhold oder Pfarrer 

Kenny Mehnert.

Das Redaktionsteam



1313

Gottesdienste & Veranstaltungen

13

Foto: Bärbel Krauß

Foto: Elke Oestreich

Foto: Bernd Lorenz Foto: Jeanette Thieme Foto: Kirsten Roscher Foto: Therese Demmler

Monatsspruch Oktober
Jesus Christus spricht:

Das Reich Gottes 
ist mitten unter euch. 

Lukas 17,21

Foto: Eva Maria Beer Foto: Maxi Schüller

Foto: Lisa Sindermann Foto: Rahel WinterFoto: Rahel Winter
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Aus den Gemeinden

Ein.Blick: Die "Neuen" in Grünhain

Im Pfarrhaus brennt abends Licht, im Vorgarten steht ein 
Bobbycar und durch den Gemeindegarten schleicht ein 
grauer Kater – mit anderen Worten: die neue Pfarrfamilie 
ist eingezogen.
Die neuen Bewohner im Pfarrhaus sind: 
Friederike Meinhold – neue Pfarrerin, Hendrik Meinhold – 
Ehemann und Übersetzer fürs Erzgebirgische, Maverick 
Meinhold – Besitzer des Bobbycars und offizielles Huppe-
dietel, Slink und Miss Maze – die vierpfotigen Familienmit-
glieder. Nun sind wir ganz offiziell da und freuen uns sehr 
auf den Ort und die Menschen in Grünhain. Die letzten 
7 Jahre waren wir im Harz, davor in Bremen, Hannover, 
Reutlingen und Wuppertal.
Ich, Pfarrerin Meinhold, bin Jahrgang 1982 und komme 
ursprünglich aus Solingen. Mein Mann, Hendrik, kommt 
hier aus der Region aus Zwönitz und aus der lutherischen 
Kirche. Meine geistliche Heimat dagegen war bisher die 
evangelisch-methodistische Kirche. Die Theologie ist die 
gleiche; die Art und Weise, Kirche zu gestalten und den 
Glauben zu leben, ein wenig verschieden. 
Darum braucht es am Anfang vielleicht "a bissl Geduld" mit 
der neuen Pfarrerin, bis man so in allen Abläufen drham is.
Aber wenn mal was nicht wie gewohnt ist oder sich kleine 
Fehler einschleichen, so darf man mich gerne freundlich 
darauf ansprechen.
 

Foto: Fotografie Cornelia SchmidtFoto: Fotografie Cornelia Schmidt

14
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Aus den Gemeinden

Einführungsgottesdienst von Pfr. Friederike Meinhold am 07.09.25

Fotos: Karla Weiß

15
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Aus den Gemeinden

Die Glocken der St.-Nicolai-Kirche… 
 
…läuten wieder. Zu Weihnachten 2024 war der Motor der größten Glocke durchge-
brannt, und kurz darauf fiel die Steuerung der kleinen Glocke aus.
Die zu Hilfe gerufenen Experten schätzten einen Aufwand von ca.  8500 €, um den 
Motor zu ersetzen und gleichzeitig die in die Jahre gekommene Steuerung zu erneuern.
8 Monate hat es gedauert, bis alle notwendigen Genehmigungen, finanziellen Mittel 
und ein Termin der Fachfirma eingeholt waren.
Seit 7. September 2025 kann nun wieder das volle 4-teilige Geläut der St.-Nicolai-
Kirche gehört werden, zur Freude der Menschen und zur Ehre Gottes.
Der Kirchenvorstand dankt herzlich allen, die durch ihre Spende zum Gelingen des 
Vorhabens beigetragen haben.

Foto: Uwe Lauckner

Der neue Vikar 
 
Meine Name ist Lukas Tischendorf – aber 
die meisten nennen mich einfach „Tido“.
Aufgewachsen bin ich auf der Schwelle 
zum Erzgebirge in Rödlitz/Lichtenstein. 

16
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Aus den Gemeinden

Dort habe ich mit 13/14 Jahren Jesus 
kennengelernt und seitdem schlägt 
mein Herz besonders für die Arbeit 
mit Jugendlichen und dem Wunsch 
Glauben kreativ weiterzugeben. Nach 
einem kurzen Umweg nach Australien 
für ein FSJ hat es mich dann zum Stu-
dium der Theologie nach Leipzig ver-
schlagen. Dort durfte ich viel lernen, 
was mich nun in meinem Vikariat nach 
Grünhain-Beierfeld führt.

In meiner Freizeit findet man mich ent-
weder bei verschiedensten Sportakti-
vitäten wie Volleyball, Frisbee, Fahr-
radfahren und Wandern, oder beim 
Musizieren in meiner Band Among the 
Waves.

Ich freue mich riesig auf die zwei Jahre 
Vikariat in Ihrer Gemeinde, auf die ge-
meinsame Zeit mit Ihnen und euch, auf 
Begegnungen, Gespräche, gemeinsame 
Gottesdienste und ein frohes Miteinander 
im Glauben.

-Tido

Aus.Blick: Kirchenvorstandswahl 2026 – Jetzt schon an morgen 
denken! 

Im Herbst 2026 stehen in unserer Landeskirche wieder die Kirchenvorstandswah-
len an. Schon jetzt möchten wir als Gemeinden Danke sagen – an alle derzeitigen 
Kirchvorsteherinnen und Kirchvorsteher, die mit viel Engagement, Zeit und Herz-
blut unsere Gemeinden mitgestalten. Ihr Einsatz ist nicht selbstverständlich – und 
doch unverzichtbar!

Zugleich blicken wir nach vorn: Für die kommende Wahl suchen wir Menschen, die 
bereit sind, Verantwortung zu übernehmen und das Gemeindeleben aktiv mitzu-
gestalten. Ob jung oder alt, neu dabei oder schon lange verwurzelt – wer eine Lei-
denschaft für Kirche und Gemeinschaft mitbringt, ist herzlich eingeladen, sich als 
Kandidat oder Kandidatin zur Verfügung zu stellen oder andere für die Wahl vorzu-
schlagen.

Bei Interesse oder Fragen sprechen Sie gern Pfarrerin Meinhold oder Pfarrer Mehnert 
sowie die Mitglieder der Kirchenvorstände an.

17
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Aus den Gemeinden

Lebendiger Adventskalender 2025
Machen Sie mit!
 
In der Adventszeit möchten wir als 
Kirchgemeinden wieder gemeinsam den 
lebendigen Adventskalender gestalten – 
und in diesem Jahr erstmals gemeinsam 
mit Grünhain und Waschleithe.
Außer an den Wochenenden soll an jedem
Abend um 18 Uhr ein Adventsfenster 
geöffnet werden. Das Drumherum kann 
ganz einfach und schlicht gehalten wer-
den: Eine Geschichte, ein Gedicht, ge-
meinsames Singen, vielleicht Plätzchen 
und Tee, dazu der kurze feste Rahmen 
aus Bibelwort, Gebet und Segen.

Wenn Sie bereit wären ein Fenster zu 
schmücken und einen Abend zu gestalten
würden wir uns sehr über Ihre Rück-
meldung bis zum 28.10.2025 im Pfarramt 
Beierfeld freuen. Am 29.10.2025 laden 
wir herzlich zu einem Planungstreffen, 
18.00 Uhr im Pfarrsaal in Beierfeld ein. 
Hier erhalten Sie ihre Kalendernummer 
und gemeinsam können eventuelle Rück-
fragen klären.

Rück.Blick: SOLA 2025
 
Benvenuti a LaSOLAnostra – willkommen 
in unserem SOLA!
Was nun mittlerweile schon 2 Monate 
her ist, war in der ersten Sommerferien-
woche Realität: azurblauer Himmel, 
Sonne, nette Menschen, Pizza, Pasta… 
ein Hauch von Italien im SOLA Lauter.
Da dieses Jahr mit rund 160 Kindern 
und Jugendlichen und 70 Mitarbeitern 
eine Gruppe mehr am Start war, ging es 
turbulent und laut, also sehr italienisch 
in unserem malerischen Bergdorf LaSO-
LAnostra am „Hotel Danelchristelgut“ zu.
Wir aßen gut, tanzten, lachten und sangen
miteinander, erlebten laue Sommer-
abende und ab und an kochten auch 
einmal die Emotionen hoch – zum Bei-
spiel, wenn die Pizza verbrannt war…
So ist das eben in einer italienischen 
Dorfgemeinschaft: Da wird gelebt, 
Freude geteilt, aber auch miteinander 
gebangt und gehofft, da ist man genervt
oder angespannt, da ist man ausgelassen, 
glückselig oder auch mal wütend und 
ab und zu fließen auch einmal Tränen.

Unsere große Herausforderung während 
der Woche war die Bedrohung durch 
die Mafia. Eigentlich meinten wir, mit 
dem Neuanfang in LaSOLAnostra end-
lich ein Leben in Freiheit zu beginnen. 
Doch immer wieder waren wir mit dem 
Bösen konfrontiert: Lügen, Betrug, Geld-
wäsche… und so erhielt unser sonniges 
„bella vita“ dunkle Schatten.
Doch was unsere Gegner nicht wussten,
dass wir mit unserem großen Gott an 
der Seite mit anderen Mitteln kämpfen –
mit Geduld, Vergebung, Liebe und Frei-
heit – durch und mit Jesus!
Und so näherten wir – die echten Kids und
Teens und Mitarbeiter aus Lauter-Berns-
bach und Umgebung – uns in Programm,
in den Stillen Zeiten und den Abendgot-
tesdiensten dem großen Thema Freiheit.
Dabei durften wir lernen und erfahren,
dass die Freiheit, die Jesus schenkt anders
und größer ist als das, was das normale
Leben uns bieten kann. Jesus Christus 
macht uns wirklich frei, auch wenn unser
Alltag fernab vom italienischen Bergdorf
LaSOLAnostra weiter Herausforderungen
und Anfechtungen bereithalten wird.
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Damit so eine italienische SOLA Woche 
möglich werden kann, dazu braucht es 
eine Menge an Zeit, Kraft, Ideen, Geduld,
Kreativität, Geschick, Nerven, Geld, 
Möglichkeiten, Gebet… und wir sind 
dankbar für alle, die uns – an welcher 
Stelle auch immer – genau damit unter-
stützt haben. Danke für unser wunder-
bares Küchenteam und die Möglichkeit 
mit bester Mittagsverpflegung wieder 
am Hotel „Danelchristelgut“ den Platz 
einnehmen zu können. Wie gut, dass 
Gott Menschen befähigt und es ihnen 
aufs Herz legt, dass Kinder und Jugend-
liche und viele Erwachsene in so einer 
Woche nicht nur „Italien spielen“ son-
dern in ganz besonderer Art und Weise 
Beziehung mit unserem großen Gott 

erleben können – vielleicht zum ersten 
Mal. Aber das ist etwas, was bleibt und 
was Auswirkungen haben kann… denn 
das „befreit“, was über der Woche im 
SOLA stand, gilt ein Leben lang!

Sabine Scholz
im Namen des SOLA-Leitungsteams
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Rückblick Kindertage
 
In der letzten Ferienwoche luden wir wieder zu den Kindertagen in unseren Ge-
meinden ein. Von 10 - 16 Uhr verbrachten wir dieses Jahr in Grünhain eine tolle Zeit 
miteinander: am Vormittag mit gemeinsamen Singen und unserem Detektiv Lupillo
mit dem wir spannende Fälle unter die Lupe nahmen und fragten WWJD - What 
would Jesus do? - Was würde Jesus tun? Toll zu erleben, wie die Kinder es im 
Miteinander oft auch gelebt haben. Am Nachmittag warteten Kreativangebote, eine
Schnitzeljagd, der Besuch im Erlebnisbibelgarten in Brünlos oder Spiel und Sport in
der Turnhalle auf uns. Trotz verregneten Tagen zog immer mal wieder der Himmel
auf und wir konnten auch nach draußen. Danke sagen möchte ich unserem großen
Gott für alles gute Miteinander und Bewahrung. Ein großer Dank gilt allen ehrenamt-
lichen HelferInnen, die ihr Freizeit investiert haben, um den Kindern diese abwechs-
lungsreichen Tage zu ermöglichen. Besonders habe ich mich über viele unserer 
Konfirmanden aus den vergangenen Jahrgängen gefreut, die voller Ideen und Freude 
die Tage bereichert haben.

Lydia Winter 
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Kirchenmusik

Musical-Proben "Heilig Abend"

Herzliche Einladung an alle Kinder der 
1.-6. Klasse zu den Proben für das Mu-
sical der Kinder für Heiligabend 14.30 
Uhr in der St.-Nicolai-Kirche in Grün-
hain und am 04.01.2026 10 Uhr in Bei-
erfeld: Proben montags 15 - 16:30 Uhr  
Bei Interesse gern melden bei Alexan-
der Tröltzsch oder Lydia Winter

Danke, Herr, für die Freude, die du uns schenkst.
Danke, dass du unsere Schritte lenkst.
Danke für unsere Augen, mit denen wir deine Wunder schauen.
Danke für unsere Ohren, 
damit wir dich hören und auf dein Wort bauen.
Danke für unseren Mund, 
mit dem wir in Worten und Liedern dich loben können.
Danke für unser Herz, 
das du uns für alles Wunderbare in Liebe öffnest.

Amen.

Text & Bild: Eva Maria Beer
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Kirchenmusik

Musik zum Kirchweihmontag für Orgel und Trompete

27. Oktober 2025, 19.30 Uhr, St.-Nicolai-Kirche Grünhain
Friedrich Pilz arbeitet seit seinem Studium als Kantor in der Kirchgemeinde Breiten-
brunn. Alexander Lenk ist als Musiklehrer und freiberuflicher Trompeter tätig. Seit 
2010 musizieren sie in der Besetzung Orgel und Trompete zusammen.
In ihrem derzeitigen Konzertprogramm erklingen Werke von Johann Sebastian Bach,
Georg Friedrich Händel und Simon Stubley. Orgelwerke, Choralbearbeitungen und 
Bearbeitungen von Instrumentalstücken für Orgel und Trompete wechseln sich 
dabei ab.
 

 

Kirche im Kerzenschein
 
10. Oktober 2025, 19.30 Uhr, 
Christuskirche Beierfeld

Es gibt ein Konzert unter dem Motto 
"von guten Mächten-" von Siegfried und 
Oliver Fietz.
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Gottesdienst mit „Back to Life“            

08. November 2025, 16 Uhr, Christus-
kirche Beierfeld
Zu einem besonderen Gottesdienst 
lädt die Christuskirchgemeinde Beier-
feld alle Freunde zeitgemäßer Kirchen-
musik in ihr Gotteshaus ein. 

Zu erleben ist Chor und Band „Back 
to Life“, die seit 24 Jahren gemeinsam 
musikalisch unterwegs sind und mit ih-
rer Musik die frohe Botschaft des Evan-
geliums verkünden.
Zu erleben ist „Back to Life“ mit 14 Sän-
gern im Satzgesang und Piano, Drums, 
Gitarre, Percussion und Bass. Das Pro-
gramm reicht von Spiritual über Popu-
larmusik bis hin zur christlichen Rock-
und Popmusik.

Konzert zum Buß- & Bettag für 
Flöte, Gesang & Tasten

19. November 2025, 17 Uhr, Kirche 
"Zur Ehre Gottes" Bernsbach
Musik zum Innehalten und Auftanken mit 
Annegret Hocher, Stefanie & Alexander 
Tröltzsch
 

30. November 2025, 17 Uhr, Kirche "Zur Ehre Gottes" Bernsbach
Ein Pop- und Gospelchor-Projekt von Wolfgang Zerbin.
Text: Klaus-André Eickhoff, Musik: Wolfgang Zerbin
Zum Mitsingen! Anmeldung unter www.kirche-spiegelwald.de/unerwartet-anders 
oder über den QR-Code oben.  Der Probenbeginn ist am 02. Oktober 2025.
 

IIllustration: Caroline Pick
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Freude & Trauer

Aktion "Ein Päckchen Liebe 
schenken"
 
Auch in diesem Jahr gibt es wieder die 
Aktion "Ein Päckchen Liebe schenken" 
vom Missionsbund Licht im Osten.
Informationsmaterial zum Packen der 
Päckchen, liegen in Grünhain und 
Beierfeld aus.
Abgabeschluss für die Päckchen ist 
wieder der Martinstag.

Wochenende für Verwitwete
5. bis 8. November 2026
im Diakonissenhaus ZION Aue

Ihr Partner, ihre Partnerin, der Mensch 
an ihrer Seite ist gestorben. Plötzlich 
ist nichts mehr so, wie es war. Der Platz 
bleibt leer. Ungewohnte Stille breitet
sich aus, es fehlt jemand. Es ist die Zeit 
der Trauer. Wenn ein geliebter Mensch 
stirbt, endet das gemeinsame Leben. 
Aber die innere Verbindung und die Lie-
be müssen nicht abreißen. Im Gegen-
teil: Sie verändern sich. Es ist möglich, 
eine neue Form der Beziehung zu ent-
wickeln, die dem/r Ver-
storbenen einen besonderen Platz in 
Ihrem Leben einräumt. Und genau dar-
in liegt ein wichtiger Schlüssel für einen 
heilsamen Trauerweg.
Was erwartet Sie an diesem Wochen-
ende?
Impulse, Erfahrungsaustausch, Ge-
meinschaft erleben, Andachten, per-
sönliche Zeiten. Wir wollen miteinan-
der ins Gespräch kommen, der Trauer 
Raum und Worte geben. 

Informationen und 
Anmeldung unter 
www.zion.de
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Nächstenliebe

„Freiheit statt Gefängnis“ – Unterstützung für die Straffälligenhilfe
Spendensammlung der Diakonie Sachsen vom 14. bis 23. November 2025

Manchmal reicht eine falsche Ent-
scheidung und das Leben eines jun-
gen Menschen gerät aus der Bahn. Ein 
Konflikt mit dem Gesetz kann schnell 
zu einer Gefängnisstrafe führen. Mit der 
Jugendgerichtshilfe und unseren dia-
konischen Beratungsstellen geben wir 
jungen Menschen neue Perspektiven 
– bevor sie weiter in die Kriminalität 
abrutschen. Neben Beratung und Be-

gleitung ist die gemeinnützige Arbeit 
ein wesentlicher Baustein, um Verant-
wortung zu übernehmen und neu zu 
starten.
Tim (19) ist ein Beispiel dafür: Nach 
einem Ladendiebstahl und einer Kör-
perverletzung drohte ihm Haft. Statt-
dessen leistete er 80 Stunden gemein-
nützige Arbeit in einem Pflegeheim und 
entdeckte Freude am Umgang mit al-
ten Menschen. Heute macht er ein Frei-
williges Soziales Jahr: „Ich dachte, alle 
sehen mich nur als Kriminellen. Hier 
habe ich gemerkt, dass ich mehr kann 
und eine Zukunft habe.“
Die diakonische Straffälligenhilfe 
steht mit ihren unterschiedlichen An-
geboten allen straffällig gewordenen 
Menschen und ihren Angehörigen zur 
Seite – während und nach der Haft. Be-
ratung, Begleitung und die Unterstüt-
zung von ehrenamtlich Engagierten 
schaffen Brücken zurück in ein selbst-
bestimmtes Leben. Grundlage für die 

diakonische Straffälligenhilfe sind das 
Erwachsenen- und Jugendstrafrecht, 
das Sozialhilferecht sowie die evange-
lischen Werte von Versöhnung, Annah-
me und Mitmenschlichkeit. 
Jeder Mensch verdient die Chance auf 
einen Neuanfang. Resozialisierung hilft 
nicht nur den Betroffenen, sondern 
macht unsere Gesellschaft sicherer und 
menschlicher. Ihre Spende ermöglicht 
ein Leben in Freiheit, Würde und Ver-
antwortung.

So können Sie die Arbeit unterstützen:
.	 Mit einer Spende per Überweisung auf 
	 unser Spendenkonto
	 IBAN: DE15 3506 0190 1600 3000 12, 
	 Kennwort: Straffälligenhilfe
.	 Oder über die Spendenbüchsen, die 
	 Sie in Ihrer Kirchgemeinde finden.

Wir danken Ihnen - Nächstenliebe wirkt!
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Foto: Luise Egermann
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Wir wünschen allen
    eine goldene Herbstzeit!
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